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Warum? Sie sind bestens mit
der Landessprache vertraut und
verstehen trotzdem nur die  Hälf -
te, wenn Sie mit den Menschen
vor Ort so richtig ins Gespräch
kommen? 

Gerade wenn Sie sich in der
„Szene“ bewegen oder Menschen
in ihrem ganz normalen Alltag
antreffen, sie auf der Straße an-
sprechen, mit ihnen ein Bier in
der Kneipe trinken, ist deren
Sprachgebrauch Meilen entfernt
von der offiziell verwendeten
Hochsprache in den  Medien und
den Bildungs instituten. 

Man bedient sich der lockeren
Umgangssprache und vieler
 modi scher Slangbegriffe, die
oft nicht einmal die gesamte
 Bevölkerung versteht, sondern
nur  bestimmte Altersschichten,
eingeschworene Szenemitglieder
oder Randgruppen. 

Die meisten Slangausdrücke
 haben eine kurze Lebensdauer
und finden nie den Weg in das
Lexikon. Slang ist vergänglich.
Aber er bringt die nötige Würze
in das sonst zu dröge daher -
kommende, in der Hochsprache
 ge führte Gespräch.

Die wahre Vielfalt einer Spra -
che liegt in diesem leben digen
Mischmasch von Hochsprache,
Umgangssprache und Slang. In
diesem bunten Mix spiegeln sich
 Lebensart, Lebens gefühl und
Lebensphilo sophie der Men -
schen vor Ort. 

Da die Umgangssprache eher
gesprochen als geschrieben wird
und es für deren Schreib weise
keine festen Regeln gibt, werden
Sie immer wieder auf unter -
schiedliche Schreibweisen der
Slangworte stoßen, wenn Sie
 diese denn einmal geschrieben
sehen.

Die AutorInnen werden Sie
 immer wieder zum Schmunzeln
bringen und Ihnen gekonnt
Men talität und Lebensgefühl des
jeweiligen Sprachraumes vermit -
teln. Es werden Wörter, Sätze
und Ausdrücke des Alltags aus
der Kneipe und dem  Arbeits -
leben, die Sprache der Szene und
der Straße erklärt. Im Anhang
sind diese in 1000 Stichworten
geordnet, damit Sie die täglich
gehörten Begriffe und Wen dun -
gen finden können, die bisher
kaum in Wörterbüchern aufge -
führt sind.

Kauderwelsch-Slangführer sind anders!
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Kauderwelsch-
Tonträger
Falls Sie sich die wichtigsten
schottischen Sätze und Wör-
ter, die in diesem Buch vor-
kommen, einmal von einem
Einheimischen gesprochen
anhören möchten, bieten wir
Ihnen das begleitende
Tonmaterial zu diesem 
Buch als MP-3 Download 
in unserem Internetshop
www.reise-know-how.de an
Das Tonmaterial ist auch
auf Audio-CD erhältlich,
zuzüglich Porto- und Ver-
packungskosten über unseren
Internetshop oder in 
Ihrer Buchhandlung. 

Vorbemerkung

9

Dieses Buch ist in erster Linie für Schott -
landreisende mit englischen Grund kennt -
nissen gedacht. Zumindest ein wenig Eng -
lisch haben wir ja nun heutzutage doch alle
parat. Wer Lehrbuch-Englisch redet, hat auch
gute Chancen, von allen Schotten verstan den
zu werden. Dass ein Besucher Scots spricht,
erwartet man ebenso wenig wie Meck len -
burger Platt oder Ostfriesisch aus dem Mund
eines ausländischen Touristen.
Wenn es aber um das Verstehen der Ein hei -

mischen geht, sieht die Sache anders aus. Die
Ein wohner Schottlands sprechen zwar mit-
unter ein Englisch, das nur leicht schottisch
eingefärbt ist. Aber daneben gibt es in Glas -
gow, Dundee oder Aberdeen noch eine Menge
an Sprachgebrauch, der sogar Nord amerika -
nern oder Engländern äußerst rätselhaft vor-
kommen kann. 
Gerade hier liegt jedoch der Schlüssel zu ei-

nem Verständnis schottischer Denk- und We-
sensart. Was Schotten in Scots zu The men wie
Geld, Sport, Musik oder Liebe von sich geben,
führt zu tieferen Einsichten: wer dem Schot-
ten auf den Mund schaut, blickt nicht selten
bis ins Herzensinnere. In diesem Sinne ist der
vorliegende Band also auch ein Führer durch
die Alltags kultur im ganzen Sprachgebiet des
Schot tischen und in zweien seiner Regional -
dialekte.

Vorbemerkung

http://www.reise-know-how.de
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Abweichungen und
 Besonderheiten 
ge gen über dem

 Englischen und in den
ver schie denen

 Dialekten werden
 später auf ge zeigt.

Die schottischen Laute werden in diesem
Buch wie folgt wiedergegeben:

Selbstlaute
a wie in „acht“
â wie in „aber“
å wie in „fort“
åå lang wie in „Callgirl“
ai wie in „ein“
e wie in „eng“
ê wie in „er“
è wie in „genau“
ei wie in „hey“
i wie in „in“
î wie in „mir“
ô wie in „oder“
ü wie in „fünf“
üü wie in „müde“
Mitlaute
ch hart wie in „Bach“
ch weich wie in „Licht“
l dunkel und kehlig wie im engl. „ball“
ñ wie in „Ring“
s stimmhaft wie in „Rose“
ß stimmlos wie in „Reis“
th stimmhaft wie im englischen „this“
th stimmlos wie im englischen „thin“
v wie in „Vase“
w wie im englischen „we“
sch wie in „schön“
sch stimmhaft wie im frz. „Journal“

Aussprache

Aussprache
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Ein Apostroph (‘) in der Lautschrift steht für
einen Stimmabsatz oder Knacklaut. Das
Hoch  deutsche kennt diesen sogenannten
Glot tis verschluss nur in einer schwachen
Form vor Selbstlauten am Wort- oder Silben -
anfang wie in „Achtung“ ‘achtuñ oder „Brech -
eisen“ brech’aisèn. Einen echten glottal stop glå’l
ßtåp als Mitlautersatz findet man z.B. im
Ruhrgebiet,  wo „Garten“ wie gâ’n klingt.
Wer mit einer anderen Lautschrift vertraut

ist, mag mir bitte verzeihen, dass ich haupt -
sächlich an den in dieser Hinsicht nicht vor -
belasteten Leser gedacht habe.

Scots ßkåtß oder Schottisch ist eine Varian te
des Englischen, die sich zu Stan dard eng lisch
ungefähr so verhält wie Plattdeutsch zu
Hoch deutsch. Aus englischer Sicht ist es ein
Dialekt — aber für sprach- und identitäts -
bewusste Schotten ist es eine der drei Landes -
sprachen Englisch, Schottisch und Gälisch.
Gälisch – eine keltische Sprache – hat trotz

vieler Unkenrufe alle Versuche zur kulturellen
Gleichschaltung Großbritanniens überlebt.
Die Gälisch sprechende Minderheit – zumeist
im Hochland und auf den Hebrideninseln an-
gesiedelt – kann heute zwar auch Englisch, es
gibt aber dennoch gälische Bücher, Zeit -
schriften, Radio- und Fernsehsendungen. Der

Schottland und seine drei Sprachen

Schottland und seine drei Sprachen


